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3131/SG Zuverlissige, freue Biirolistin oder Sekretérin
wird fiir selbstidndige Arbeit gewinscht. — Eintritt
nach Uebereinkunft. Lohn sehr gut.

3132/SG  Gesucht in Anstalt zwei Wirterinnen oder Ge-.

hilfinnen auf 1. Oktober oder spéter. Lohn 170 bLis
200 F'r.

5060/Ba Gesucht auf 1. Oktober oder friher in Heim
fiir Schwachbegabte zwei Gehilfinnen, ref. Konfes-
sion, bei einem Anfangsgehalt von 160 bis 170 Fr.
Geregelte Ferien und Freizeit.

5061/Ba In gut eingerichtetes Erziehungsheim wird
Tochter mit Ndhkenntnissen gesucht. Guter Charak-
ter erforderlich, gewohnt im Umgang mit Kindern.
Geregelte Freizeit und guter Lohn. Offerten an Er-
ziehungsanstalt Sommerau bei Diepflingen (Baselld.).

5062/Ba Gesucht zu moglichst baldigem Eintritt tiich-
tige Gehilfin in Kinderheim im Berner Oberland zur
Betreuung vorschulpflichtiger Kinder. Lohn nach
Uebereinkunft.

Auslinder-Stellenvermittlung
Hilfsschullehrer, deutscher Nationalitdt, 33jidhrig, mit
guten Zeugnissen sucht Anstellung als Lehrer, Er-
zieher oder Pfleger. Anfragen an:
H. Bolli, Pestalozziheim, Pfiaffikon-Zch., Tel. 97 53 55.

Fiir Feld und Garlen

Finden Sie nicht ? \

Dass es einfacher und billiger ist, eine Balle trok-
kenen Torf zu kaufen, diesen zu néissen und durch
eine kurze Kompostierung in ein mildes Humusmate-
rial zu verwandeln, als Humus im Sack zu kaufen?

Wenn wir einen sehr gehaltreichen Torfkompost
herstellen wollen, der nebst hohem Humusgehalt auch
noch gleich viel Phosphorsidure, Stickstoff und Kali
wie ein guter Stallmist enthilt, dann verwenden wir
pro Balle Torf ca. 5 kg Composto Lonza, 4—6 kg Kali-
salz und 5—6 kg Thomasmehl. Zuerst zerkleinert man
den Torf, breitet ihn auf einer Fliache von 2X2 m aus,
nésst ihn bis er sich mit Wasser vollgesogen hat und
fiigt die 3 vorher miteinander gemischten Diinger
durch Umschaufeln bei. Das dunkle, nasse Gemisch
wird dann zu einem mietenférmigen Haufen von ca.
1,20 m Breite und 60—80 cm Hohe geschaufelt, ange-
driickt und fausthoch mit Erde bedeckt. Nach 4 Wo-
chen wird der Haufen in der Lé&ngsrichtung einmal
umgearbeitet. :

Nach weitern 3—4 Wochen kann dieser Torfkom-
post als eine gleichmissig dunkle, fast schwarze, gut
riechende Humusmasse verwendet werden. Man streut
ihn tiber die umgegrabenen Beete und hackt ihn leicht
ein.

/

Handelsregister

Verein der bernischen Heilstitte fiir Tuberkulose
in Bern (SHAB. Nr. 91 vom 20. April 1948, Seite 1111).
In der Hauptversammlung vom 12.Juni 1948 hat der
Verein seine Statuten revidiert. Der Name lautet nun:
Bern. Heilstidtte fiir Tuberkulése in Heiligenschwendi
und Kindersanaterium Solsana in Saanen. Kollektiv-
zeichnungsberechtigt mit dem Priasidenten oder dem
Vizeprasidenten ist kiinftig neben dem Sekretir auch
der Kassier Nino Gullotti, von Bremgarten bei Bern,

7 GEWURZE
und Suppenkriuter

stets in frischer und erstklassiger Qualitit !

ganz  pulv.

Anis (doppelt gereinigt) - . . . Fr.540 5.60

Curry-Pulver, echt indisch . . . . 11—

Kiimmel, hollindisch Ia. . . . . Fr.330 3.80

Zimt, soeben aus Ceylon eingetroffen . . Fr. 5.30

Feinstes Birnbrotgewiirz . . . . . . Fr. 550

Suppengewiirz, eine ganz hervorragende
Spezialmischung . . . . . . . Fr. 940
USW. USW,

Verlangen Sie unsere Preisliste !

Dorrgemiise, Kiichenkrduter, Gewiirze etc.
beziehen Sie vorteilhaft bei der

BIOREX A.-G. (@
Telephon (074) 72766 A

m 5

—

Fir 1€€
Kaffee
Konserven
Oele, Fette
Trockenfriichte

HANS GIGER & CO. BERN

Lebensmittel-Grossimport
Gutenbergstr.3 Tel. (031) 227 35

373



	Für Feld und Garten

